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Kreisliga Herren Gruppe 05

TSV Barsinghausen II : SC Polonia Hannover II 
Donnerstag, 16.03.2023, 20:00 Uhr

Bock fixiert zwei Punkte für den TSV Barsinghausen II

Auch dank Luca Baule, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Barsinghausen II das
Heimspiel gegen den SC Polonia Hannover II in der Kreisliga Herren Gruppe 05 mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Andreas Bock den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Baule /
Ludwig gegen Gradowski / Hajdamowicz dann besser in die Partie und gewannen die Partie noch im
fünften Satz. Was eine Aufholjagd! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Zirz / Seiffert bezwangen anschließend Matlakowski / Majewski in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Zirz / Seiffert endete. Ohne Mühe
gewannen dann Kewitsch / Karolczak ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim wenig
später folgenden 3:0-Sieg gegen Przemyslaw Gradowski zeigte Luca Baule seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Matthias Ludwig hatte dann gegen Andrzej Matlakowski beim 11:7, 11:3, 11:5
keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Einen Sieg fuhr Andreas Bock bei seinem 3:1 gegen Mark Kewitsch ein. Einen Sieg fuhr
Sascha Zirz beim 11:9, 11:3, 6:11, 11:7 gegen Marek Majewski ein. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Frank Seiffert hatte gegen Marcin Hajdamowicz bei
seinem 3:0 keine Probleme. Die große Überlegenheit von Seiffert zeigte sich auch darin, dass
Hajdamowicz im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnte. Ohne Mühe gewann
danach Mariusz Karolczak sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Die richtige Taktik hatte Luca
Baule dagegen beim 3:0-Erfolg gegen Andrzej Matlakowski ab dem ersten Ballwechsel. Nach
diesem Einzel steht Baule somit bei 18 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Matlakowski ein 7:11 ausweist. Nicht ganz mithalten konnte Matthias Ludwig, beim 6:
11, 7:11, 13:11, 10:12 gegen Przemyslaw Gradowski, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 17:9 für Ludwig und 10:5
für Gradowski seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Marek
Majewski zeigte Andreas Bock indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Barsinghausen II nun ein Punktekonto von 24:6 Punkten auf,
während der SC Polonia Hannover II vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen die SG
Letter ansteht, 4:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Barsinghausen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 21.04.2023 gegen den TuS Gümmer IV.

 Statistik:
 TSV Barsinghausen II

Doppel: Baule / Ludwig 1:0, Zirz / Seiffert 1:0, Bock / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: L. Baule 2:0, M. Ludwig 1:1, A. Bock 2:0, S. Zirz 1:0, F. Seiffert 1:0 

 SC Polonia Hannover II
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Doppel: Matlakowski / Majewski 0:1, Gradowski / Hajdamowicz 0:1, Kewitsch / Karolczak 1:0 
Einzel: A. Matlakowski 0:2, P. Gradowski 1:1, M. Majewski 0:2, M. Kewitsch 0:1, M. Karolczak 1:0,
M. Hajdamowicz 0:1


